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“Sammelt euch aber Schätze im Himmel…“
Liebes ATS-Mitglied,
liebe Schwester,
lieber Bruder,

die Schlagzeilen der Welt-
presse sorgen für Unruhe 
unter den kleinen und 
großen Geldanlegern, den 
Häuslebauern und denen, die 
es noch werden wollen. Die 
Preise am Energiemarkt sind 
sprunghaft gestiegen und 
wenn man den Analysten 
glauben darf, werden sie sich 
in den kommenden Jahren 
verdoppeln, wenn nicht gar
verdreifachen. 

Nach einem Artikel des 
Wirtschaftsmagazins „Wirt-
schaftswoche“ müssen auf 
Grund der schlecht gesi-
cherten US-Hypotheken Ban-
ken weltweit wohl etwa 700 
Milliarden Euro an US-
Geldern „in den Wind schrei-
ben“. Die ersten Auswir-
kungen dieses sich abzeich-
nenden gigantischen Ver-
lustes haben den Finanz-
markt bereits spürbar ge-
schüttelt. 

Vor diesem Hintergrund 
fragen sich viele, wie das 
wohl weiter gehen wird. Und 
du? Bist auch du in all dem 
gedanklich und vielleicht 
auch ganz praktisch mehr 

oder weniger mit eingebun-
den?

Gerade auch in diese span-
nende Zeit, wo das materielle 
Trachten unter uns Men-
schen so ausgeprägt ist, und
es oft darum geht, möglichst 
viel mitzunehmen und fest-
zuhalten, spricht der Geist 
der Weissagung:

„Es gibt nur wenige, die 
den Anspruch Gottes als 
bindend anerkennen, die 
Bedürfnisse seines Werkes
zuerst zu berücksichtigen 
und die eigenen Wünsche 
zuletzt zu befriedigen.“
Schatzkammer der Zeugnisse 
Bd. 1, S. 344.

„Viele binden ihre 
finanziellen Mittel an welt-
liche Unternehmungen, wäh-
rend Gottes Werk jeden 
Dollar braucht, um seine 

Wahrheit zu fördern und 
seinen Namen zu verherr-
lichen. Ich frage: Wollen wir 
uns nicht einen Schatz im 
Himmel anlegen, in Beuteln, 
die nicht veralten?“
Zeugnisse Bd. 7 S. 277.

„Wenn wir uns den un-
bezahlbaren Preis vor Augen 
halten, mit dem unsere Er-
lösung erkauft wurde, fühlen 
wir dann nicht die ernste 
Verpflichtung, all unsere kör-
perlichen und geistigen Kräf-
te sowie unsere finanziellen 
Mittel in den Dienst des 
Meisters zu stellen?“

Schatzkammer der Zeug-
nisse Bd. 1, S. 335.

Unser Herr Jesus sagt uns 
in Mt 6,20: „Sammelt euch 
aber Schätze im Himmel,
…“

Heute gilt es besonders, 
sich nicht irritieren zu lassen,
und unsere von Gott ge-
schenkten körperlichen, gei-
stigen und finanziellen Mög-
lichkeiten zur Rettung Verlo-
rener einzubringen.

Viel Zeit bleibt nicht. Die
Zeichen der Nähe unseres 
wiederkommenden Herrn 
sind deutlicher, als jemals 
zuvor.

 Herzlich grüßen dich
deine Glaubensgeschwister 

des ATS-Vorstandes
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Just like Jesus
Wer diesen Jugendsabbat 

besucht hat, wird sich sicher-
lich noch lange daran erin-
nern! Es ist schon ungewöhn-
lich, dass ein Prediger mit 
solch einer Power predigt, 
dass der Übersetzer mit sei-
nen Worten fast nicht
nachkommt, und schließlich 
nach zwei Predigten kaum 
noch eine Stimme hat. 

An diesem Sabbat haben 
wir Gottes Gegenwart erlebt.
In der neuen Halle von Bad 
Windsheim fanden sich ca. 
900 Jugendliche und Jung-
gebliebene ein, um gemein-
sam das Wort Gottes zu 
hören, das Randy Skeete aus 
den USA so machtvoll
predigte. Besonders wichtig 
war ihm dabei, dass nicht 
seine Worte, sondern Jesu 
Worte von ihm gesprochen 
wurden. Deshalb forderte er 
die Anwesenden auf, beson-
ders dafür zu beten.

Randy Skeete hat mit 
seinen Predigten klar zum 
Ausdruck gebracht, dass wir
Christen eine Entscheidung 
treffen müssen: Völlige Hin-
gabe zu Gott - oder ein

Nachfolger Satans. Wir 
haben den Schlüssel zum 
Himmel oder zur Hölle in 
der Hand - durch unsere 
persönliche Entscheidung! 

In der zweiten Predigt 
wurden wir aufgefordert, 
Gott 100% nachzufolgen und 
ihm unser Leben ganz zu
weihen. Sei es im privaten 
oder auch beruflichen Leben, 
Gott sollte immer an erster 
Stelle stehen!

Am Nachmittag folgte 
eine Erfahrungsstunde. Nach-
dem wir hier ermutigende 
Beiträge von einigen Jugend-
aktionswochen und Jugend-
evangelisationen gehört hat-
ten, wurden wir am Abend 
noch einmal daran erinnert, 
unsere
Wirkungsweise auf andere 
Menschen zu überprüfen: 
Sind wir anderen ein Segen
oder ein Fluch? 

Es war ein bewegender 
Jugendsabbat, umrahmt von 
Musik, geistlichen Beiträgen
und einer segensreichen Ge-
meinschaft mit zahlreichen 
Jugendlichen aus Deutsch-
land, Österreich und der 
Schweiz. In mir persönlich

hat er noch einmal eine 
bewusste Entscheidung her-
vorgerufen, Gott völlig zu
folgen, und dies auch in 
meinem Umfeld deutlich zu 
machen. Ich bin Gott sehr 
dankbar, dass wir jedes halbe 
Jahr diese Sabbate haben 
dürfen. Sie sind für mich 
eine Quelle zum Auftanken!

Christina Heibutzki

Erstaunliche archäolo-
gische Entdeckungen und 
was sie uns über die 
Zuverlässigkeit der Bibel 
sagen.

So lautet das General-
thema des diesjährigen ATS-
Bibelwochenendes zu dem 
wir sehr herzlich nach 
Schwäbisch Gmünd in das 
Christliche Gästezentrum 
Schönblick einladen.

Als Referent begrüßen wir  
Michael G. Hasel, Ph.D., 
Direktor des Archäologischen 
Instituts und Leiter des 

ATS-Bibelwochenende  
-Jahrestagung und
-Mitgliederversammlung
18. – 20. Juli 2008
Schwäbisch Gmünd

ATS-Jugendsabbat
6. Oktober 2007
Bad Windsheim
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Wood Museums, sowie Prof. 
für Nahöstliche Studien und 
Archäologie am Southern 
Adventist University in 
Tennessee, USA.

Bruder Hasel ist ein 
gefragter Redner und hat 
unter anderem zusammen 
mit Mark Finley erfolgreiche 
Evangelisationen durchge-
führt. In Schwäbisch Gmünd 
wird er zu folgenden Themen 
sprechen:
Freitag: Eine ägyptische Prin-
zessin und Mose: Der Hinter-
grund der Exodusgeschichte
Sabbatpredigt: Daniel in Ne-
bukadnezars Babylon: Neue 
Ereignisse und Prophetie.
Sabbatnachmittag: Die Stadt 
Hazor: Ausgrabungen im 
führenden Königreich.
Sabbatabend: In den Fuß-
spuren Jesu: ist Jesus der, der 
er behauptet zu sein?
Zum Abschluss des Bibel-
wochenendes wird es noch 
einmal besonders interessant, 
wenn Bruder Hasel am 
Sonntag über „Eine Reise mit 
Paulus nach Ephesus: Evan-
gelisation in einer postmo-
dernen Gesellschaft“ spricht.

Mit dieser Ausgabe von 
@ts-news erhalten alle ATS-
Mitglieder die Gelegenheit 
sich schon frühzeitig zum 
diesjährigen Bibelwochenen-
de und der ATS-Jahrestagung 
anzumelden. Die allgemeine

Bekanntgabe erfolgt in der 
März-Ausgabe von INFORM.

Für die Anmeldung bitte 
ausschließlich das beigefügte 
Anmeldeformular verwenden. 
Ansprechpartner hierfür ist 
Bruder Fritz Link. 

Alle Informationen dazu 
sind der beigefügten Einla-
dung und dem Anmelde-
formular zu entnehmen. Für 
eventuelle Fragen steht Br. 
Link gern zur Verfügung.  

Schon jetzt freuen wir uns 
auf die persönliche Begeg-
nung mit euch, und erwarten 
eine Tagung unter dem 
besonderen Segen unseres 
liebenden Gottes.

„Wir bauen um…“ Mit 
diesen Worten wird man 
begrüßt, wenn man im 
Internet unsere Website 
aufruft.  Wir hoffen in der 2. 
Februarhälfte, spätestens An-
fang März, mit einer neuen 
Website präsent zu sein. 
Dann werden wir auf der
Homepage von ATS-Inter-
national unter 
www.atsjats.org zu finden 
sein. So bald wir so weit sind, 
informieren wir per Mail
darüber.

„Amerika in der Prophetie“ 
Was die Bibel und der Geist 
der Weissagung über die 
amerikanische Weltmacht
sagten, sollte unter uns  
eigentlich hinreichend be-
kannt sein. Kennen wir aber 
auch die aktuellen Entwick-
lungen in den USA, und 
verstehen wir sie den prophe-
tischen Aussagen zuzuord-
nen?

Wir freuen uns, dass 
Bruder Dr. phil. Gerhard 
Padderatz an diesem Sabbat 
zu uns kommt, um über 
diese topaktuelle Thematik 
zu sprechen. Er versteht es, 
das Interesse seiner Zuhörer 
auf die für uns als Siebenten-
Tags-Adventisten so bedeut-
samen Zusammenhänge zu 
lenken.  

Dr. Gerhard 
Padderatz hat 
Theologie, 
Geschichte 
und Kommu-
nikationswis-
senschaften 

studiert und ist Geschäfts-
führer einer Managementbe-
ratung mit Büros in Frank-
furt, Zürich und Detroit, wo 
er jetzt lebt. 

Neue 
ATS-Homepage

ATS-Jugendsabbat
12. April 2008
Krelingen
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Nach den Vorträgen von 
Bruder Padderatz wird am
Abend die Musikgruppe 
„Surrender“ in der Glaubens-
halle ein Konzert geben.

Bitte ladet eure  interessier-
ten Freunde und Bekannten 
ein, dabei zu sein. Die Weg-
beschreibung ist dem Flyer zu 
entnehmen, der von unserer 
Homepage www.atsjats.org
herunter geladen werden 
kann, sobald diese fertig ge-
stellt ist. Nähere Informati-
onen zum 12. April erhaltet 
ihr von Marion Tscheusch-
ner, Tel.: 02902-1482.

Wir freuen uns schon auf 
die Begegnung mit euch in 
Krelingen.

Zur Zeit sind wir bemüht, 
eine aktuelle Liste der Interes-
senten für unser englisch-
sprachiges ATS-Journal zu 
erstellen. Darum bitten wir 
an dieser Stelle alle ATS-
Mitglieder, die dieses Journal 
wünschen, eine kurze schrift-
liche Mitteilung an Schwester 
Kornelia Gelbrich zu geben. 
Ihre Anschrift lautet: 
74394 Hessigheim, Wannen-
weg 9/1. E-Mail-Adresse: 
Kornelia.Gelbrich@gmx.de
Letzter Meldetermin ist der 
21. Februar 2008. Danach 
wird die Liste abgeschlossen 
und an ATS-International 
weiter geleitet.

Vorrätig ist zur Zeit nur 
die aktuelle Ausgabe 4/2007 
mit dem Titel  „Die biblische 

Wahrheit der Schöpfung: 
Vom Umgang mit offenen 
Fragen“ vorrätig. Die 44-
seitige Ausgabe kann zum 
Preis von 1,-- Euro zuzüglich 
Porto bezogen werden. Alle 
älteren Ausgaben sind seit 
unserer letzten Jahrestagung 
vergriffen.

Audio Aufzeichnungen
(Kassette/CD/MP3)
Maranata Media  Helmich                            
Stratsried 12                                                 
93492 Treffelstein                              
Tel.09972/300485/87
Fax.300527                
marcass@gmx.de

Bilddokumente (DVD-MP3)
Merkis Medien  - Bogdan 
Merkis                            
Mohnring 22
38468 Ehra-Lesien
Tel.05377/800063
merkis@web.de

Nach Änderung der 
Satzung von ATS-Internati-
onal ist die jährliche Einver-
ständniserklärung nicht mehr 
erforderlich. Mit dieser Infor-
mation geben wir Antwort 
auf die immer 
wiederkehrende Frage dazu.

Allen, die durch ihre 
Spenden für ATS, insbeson-
dere für die ATS-Jugend-
sabbate die Durchführung 

unserer Veranstaltungen er-
möglicht haben, sagen wir 
HERZLICHEN DANK!

12. April 2008
ATS-Jugendsabbat in 
Krelingen
18.-20. Juli 2008
ATS-Bibelwochende und –
Jahrestagung in Schwäbisch 
Gmünd
11. Oktober 2008
ATS-Jugendsabbat in Bad 
Windsheim

Wir wissen, dass allein 
unter dem Segen unseres 
Gottes die Durchführung der 
ATS-Veranstaltungen Sinn
machen. Darum lasst uns zu 
Gott beten, dass er hier führt 
und bewahrt.

Adventistisch Theologische 
Gesellschaft    

-Deutschsprachiger Zweig-
Dresdner Straße 1
40822 Mettmann

Telefon: 02104 / 13380
Fax: 01212 / 514 384 108

E-mail:
ats.deutschsprachig@web.de
Homepage www.atsjats.org

_________________________
       €berweisungen an ATS unter:
              Adventist Theol. Society
                   Postbank Stuttgart
             Konto-Nr.:  312 309 701
                    BLZ:600 100 70
  IBAN: DE15 6001 0070 0312 3097 01
                    BIC: PBNKDEFF
       Stichw€rter:  "ATS-Jugendarbeit" 
              "Mitgliedsbeitrag 2008"
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